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Große Schauübung Ihrer 
Feuerwehr Asperg 
Sonntag, 15. Oktober um 15.00 Uhr 

 am Hotel Adler 
Stuttgarter Straße 2 

Die Feuerwehr Asperg wird einen Brandfall im Hotel Adler simulieren. 
Der Brand droht auf das Dach des Gebäudes überzugreifen. 

Eine Menschenrettung und Brandbekämpfung  
werden im Übungsverlauf durch die Feuerwehr Asperg eingeleitet. 

Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche Besucher 
an der Übung begrüßen zu dürfen. 
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Am Freitag, dem 6. Oktober war es so weit. Nach auf den Tag genau 
zweieinhalb Jahren Bauzeit konnte die größte Tiefbaumaßnahme in der 
Geschichte der Stadt Asperg abgeschlossen und die Eglosheimer Straße 
mit einem kleinen Festakt wieder für den Verkehr freigegeben werden.
Neben zahlreichen Anwohnern, Bürgerinnen und Bürgern sowie Mit-
gliedern des Gemeinderates konnte Bürgermeister Christian Eiberger 
auch etliche Ehrengäste begrüßen. Darunter den Bundestagsabgeord-
neten Steffen Bilger sowie die Landtagsabgeordnete Silke Gericke.
Weiterhin freute sich Bürgermeister Christian Eiberger mit Thomas 
Zeltwanger sowie Wolfgang Schuller auch die beiden wesentlichen 
Akteure der Planungsgesellschaft ISTW mbH begrüßen zu dürfen, 
welche mit der Planung und Durchführung der Baumaßnahme be-
treut war. Ebenso mit Daniel Schmid auch den Geschäftsführer der 
ausführenden Firma A.T.S. - Bau. Vom Regierungspräsidium Stuttgart 
war Referatsleiter Andreas Klein sowie von den Stadtwerken Lud-
wigsburg-Kornwestheim Dieter Könnel der Einladung der Stadtver-
waltung gefolgt. Gemeinsam mit Bürgermeister Christian Eiberger 
und Bauamtsleiter Wolfram Riegler hatten diese dann auch die Ehre, 
die Eglosheimer Straße wieder offiziell für den Verkehr freizugeben.

Mehrere Hundert Asperger Bürgerinnen und Bürger warteten dabei 
gespannt auf den großen Moment, bis das Band endlich durchgeschnit-
ten wurde. Und nur wenige Augenblicke später konnten dann auch be-
reits wieder die ersten Fahrzeuge die Asperger Hauptverkehrsschlag-
ader ungehindert passieren. Dafür sorgte die Asperger Feuerwehr. Auf 
Kommando von Bürgermeister Christian Eiberger und Kommandant 
Stefan Fritz wurden die Schranken und Sperrungen beiseitegestellt und 
die Umleitungsbeschilderung außer Betrieb genommen.

 
Nur wenige Augenblicke nach der Wiedereröffnung rollten die ersten 
Fahrzeuge über die frisch sanierte Eglosheimer Straße.

Bei dem kleinen Festakt auf Höhe des Lurer Platzes erinnerte Bür-
germeister Christian Eiberger, insbesondere an die Komplexität der 
Baumaßnahme.
In Abstimmung mit dem Land als Straßenbaulastträger sei in meh-
reren Bauabschnitten nicht nur der Straßenbelag erneuert, sondern 
zeitgleich durch die Stadt Asperg auch zahlreiche Begleitmaßnah-
men durchgeführt worden.
Sichtbares Zeichen hierfür sei neben dem neuen Straßenbelag 
auch die Neugestaltung der Randstreifen. Die Begrünung werde 
noch folgen, so Bürgermeister Christian Eiberger. Daneben wären 
aber auch der Einmündungsbereich der Osterholzstraße sowie 
die Querungsmöglichkeiten neu konzeptioniert worden. Für einen 
gesonderten Radweg habe allerdings der Platz nicht durchgängig 
ausgereicht. Das ebenfalls bereits sich in Bearbeitung befindliche 
Radwegekonzept sehe jedoch eine Lösung entlang der parallel ver-
laufenden Seitenstraßen vor. Die wesentlichen Arbeiten hätten sich 
jedoch im Untergrund abgespielt. Zahlreiche Erneuerungsmaßnah-
men an den Abwasserkanälen sowie den Gas-, Wasser- und Strom-
leitungen wären ebenfalls umgesetzt worden.
Die Sanierung der Eglosheimer Straße sei dabei für alle Beteiligten 
eine enorme Herausforderung gewesen. Nicht nur für die damit 
vertrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung, 
sondern auch für alle Asperger Bürgerinnen und Bürger. Insbeson-
dere aber für die Anliegerinnen und Anlieger der Eglosheimer Stra-
ße und an den Umleitungsstrecken. Immer wieder hätte man sich 
auf neue Situationen einstellen und teilweise auch sehr kurzfristig 
reagieren müssen. Bürgermeister Christian Eibergers besonderer 
Dank galt daher insbesondere auch den Anliegern der Eglosheimer 
Straße und jenen an den Umleitungsstrecken.
Die Mühe und die Einschränkungen hätten sich jedoch gelohnt und 
das Ergebnis könne sich sehen lassen. Mit der Wiedereröffnung der 
Eglosheimer Straße würden zweieinhalb Jahre Einschränkungen 
und Umleitungen nun aber auch der Geschichte angehören.
Dass der Kostenrahmen eingehalten werden kann, sei bei den der-
zeitigen Preisentwicklungen ebenfalls keine Selbstverständlichkeit, 
so Bürgermeister Christian Eiberger.
Mit der Wiedereröffnung der Eglosheimer Straße freue man sich 
aber auch darüber, dass die Straßenverkehrsbehörde des Land-
ratsamtes Ludwigsburg dem Beschlussantrag des Gemeinderates 
nachgekommen sei und im Rahmen des überarbeiteten Lärmak-
tionsplans auf den Asperger Durchgangsstraßen einheitlich eine 
Temporeduzierung auf 40 km/h genehmigt habe. An der Egloshei-
mer Straße sei dies bereits umgesetzt worden, so Bürgermeister 
Christian Eiberger abschließend.

 
feierliche Umrahmung durch die Stadtkapelle Asperg

Feierlich umrahmt wurde die Wiedereröffnung der Eglosheimer 
Straße durch die Stadtkapelle. Im Anschluss lud die Stadt zu einem 
Umtrunk inklusive Bratwurst ein. Natürlich wurde dabei mit dem 
Asperger Esele-Bier kräftig auf die Wiedereröffnung der Egloshei-
mer Straße angestoßen.

Eglosheimer Straße wieder für den Verkehr freigegebenEglosheimer Straße wieder für den Verkehr freigegeben
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Unter dem Motto „Gemeinsam stark für Asperger Kids“ veran-
staltete die städtische Kinder- und Jugendarbeit mit zahlreichen 
Kooperationspartnern am Samstag, 7. Oktober und Sonntag, 8. Ok-
tober 2023 im Bürgergarten die 15. Asperger Highlandgames.

 
In Strömen zog es die Asperger am vergangenen Wochenende zu den 
Highlandgames in den Bürgergarten.

In diesem Jahr fanden die Asperger Highlandgames für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene damit erstmals im Herbst statt. Und 
noch etwas war neu: Die Highlander „belagerten“ das ganze Wo-
chenende.
Los ging es bereits am Samstagnachmittag mit einem kleinen schot-
tischen Lager. Wer schon immer einmal wissen wollte, wie sich die 
Schotten zu früheren Zeiten angezogen haben und mit welcher 
Ausrüstung und Bewaffnung sie in die Schlacht gezogen sind, war 
hier genau richtig.
Beim folgenden schottischen Abend überzeugten dann die Phanta-
sykids der städtischen Kinder- und Jugendarbeit mit MacBeth und 
einer Lesung sowie szenischem Spiel.
Feierlichen Ausklang nahm der Samstag mit einem Zapfenstreich 
der Markgröninger Pipe and Drum Band.
Höhepunkt war jedoch der Sonntag. Weit mehr als 1.000 Besucher 
strömten bei herrlichstem Sonnenschein in den Bürgergarten.

 
Im Mittelpunkt am Sonntag standen die Heavy Events.

Los ging es mit dem Entenrennen und somit mit der Eröffnung der 
Mini-Highlandgames. Natürlich durfte dabei auch die allseits belieb-
te Spielstraße nicht fehlen, bevor um 14 Uhr die Highlandgames-
Parade mit den Heidelberg and District Pipes and Drums den Bür-
gergarten endgültig nach Schottland versetzte.

 
Highland-Parade mit den Heidelberg and District Pipes and Drums

Nach der Parade durch den gesamten Bürgergarten starteten dann 
schließlich auch die Heavy Events mit Baumstammwerfen, dem Far-
mers Walk, Steinestoßen und Hufeisenzielwurf. Kraft, Konzentrati-
on und Geschicklichkeit waren dabei gleichermaßen gefordert. So 
galt es zum Beispiel, den „Timber“, also den Baumstamm, so in die 
Luft zu befördern, dass er sich einmal um die eigene Achse drehte 
und auf 12 Uhr zum Liegen kam. Nicht ganz leicht, wie viele feststel-
len mussten. Aber auch hier stand das Motto „Dabei sein ist alles!“ 
im Vordergrund.

 
Präzision war unter anderem auch beim Baumstammwerfen angesagt.

Die Asperger Tanzbühne Dance Stage ließ die Vielzahl an schotti-
schen Eindrücken sogar in die angrenzende Stadthalle überschwap-
pen. Dort gab es original schottische Tänze zu sehen. Das Publikum 
danke es mit großem Applaus.

 
Schottische Folkloretänze zeigte die Asperger Tanzbühne Dance Stage.

Ausgelassene Stimmung bei den Highlandgames  Ausgelassene Stimmung bei den Highlandgames  
der städtischen Kinder- und Jugendarbeitder städtischen Kinder- und Jugendarbeit
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Und auch sonst waren noch jede Menge Attraktionen geboten. Ge-
übte und weniger Geübte konnten sich mit Pfeil und Bogen mes-
sen und Nils der Gaukler schaffte es mit seiner Feuerjonglage und 
seinen Zaubereien, vor allem die kleinen Besucher in Staunen zu 
versetzen.

 
Auch im Bogenschießen konnte man sich ausprobieren.

 
Nils der Gaukler war vor allem bei den kleinen Besuchern beliebt.

Auf dem Platz vor der Halle am Bürgergarten sorgten derweil der 
Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes sowie der Gesamtel-
ternbeirat der Asperger Kindertageseinrichtungen dafür, dass auch 
niemand verhungern und verdursten musste.
Die 15. Asperger Highlandgames für Kinder, Jugendliche und Famili-
en waren damit wieder ein voller Erfolg.

Protest gegen Bau einer Landeserstaufnahmestelle auf dem Schanzacker geht weiterProtest gegen Bau einer Landeserstaufnahmestelle auf dem Schanzacker geht weiter

Der Protest gegen den Bau einer Landeserstaufnahmestelle auf 
dem Schanzacker geht ungemindert weiter.
Seit im Februar die Überlegungen des Landes zum Bau einer 
Landeserstaufnahmestelle auf dem Schanzacker bekannt wurden, 
herrscht in Asperg, Tamm und Umgebung Kopfschütteln.
Zwischenzeitlich haben sich verschiedene Initiativen gebildet, die 
sich für den Erhalt des Schanzackers aussprechen. In zahlreichen 
Aktionen wurde die Ablehnung der Bebauung des Schanzackers be-
reits deutlich zum Ausdruck gebracht. Unter anderem wurden dem 
Justizministerium fast 9.000 Unterschriften gegen eine Bebauung 
des Schanzackers überbracht.
Am vergangenen Sonntag, 8. Oktober 2023 rief die fraktionsüber-
greifende und interkommunale Gemeinderatsinitiative Asperg/
Tamm zum Sternmarsch auf den Schanzacker auf. Erneut folgten 
rund 1.000 Bürgerinnen und Bürger dem Aufruf. Treffpunkte waren 
das Kleintierzüchterheim in Asperg und der Parkplatz beim Sport-
platz im Tamm.

 
Ankunft des Sternmarsches aus Richtung Asperg

Auf dem Schanzacker selbst gab es Redebeiträge der beiden Bürger-
meister Christian Eiberger (Asperg) und Martin Bernhard (Tamm). Für 
die Interkommunale Gemeinderatsinitiative Asperg/Tamm sprachen 
die Stadträte Michael Klumpp und Clemens Dorda (beide Asperg) 
sowie Jürgen Hottmann (Tamm). Auch Vertreter der Bürgerinitiative 
„Gemeinsam gegen LEA Tamm-Asperg (GGLTA)“ kamen zu Wort.

Die ablehnende Haltung zu den Plänen des Landes und die Gründe 
hierfür wurden dabei nochmals deutlich zum Ausdruck gebracht. 
Sei es die fehlende Erschließung und Infrastruktur, die Bedeutung 
des Schanzackers als regionaler Grünzug, potentielle Sicherheitsbe-
denken sowie die fehlende Akzeptanz in der Bevölkerung für eine 
Landeserstaufnahmestelle für bis zu 1.200 Personen.

 
Rund 1.000 Bürgerinnen und Bürger sind dem Aufruf der Interkommu-
nalen Gemeinderatsinitiative gefolgt.

Die Kommunen seien sich ihrer Verantwortung in Sachen In-
tegration bewusst und wären dieser in der Vergangenheit auch 
vorbildlich nachgekommen. Zwischenzeitlich sei jedoch eine 
Grenze erreicht worden. Die Bundes- und Landespolitik müs-
se handeln und die Kommunen entlasten. Diese seien bei den 
Aufnahmekapazitäten und Integrationsmöglichkeiten an ih-
ren Grenzen angelangt. Anstatt auf große und teils abgelegene 
Landeserstaufnahmestellen solle man vielmehr auch auf kleine 
übersichtliche Einheiten zurückgreifen. Ebenso müssten nicht 
asylberechtigte Personen auch schneller wieder in ihre Heimat-
länder abgeschoben werden können. Nur so könne die in den 
vergangenen Jahren geleistete Integrationsarbeit auch weiterhin 
erfolgreich fortgesetzt und in der Bevölkerung die hierfür erfor-
derliche Akzeptanz geschaffen werden.
Den Abschluss der Veranstaltung bildete eine Menschenkette.
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Gemeindefest 

am Sonntag, 15. Oktober 2023 
 

 

 
 
 
 
 
 
10.15 Uhr Familiengottesdienst  

„TeamGeist“  
mit Vorstellung der Firmlinge 
 

Mittagessen (ab 12 Uhr) 
Kaffee, Kuchen (ab 14 Uhr) 
versch. Aufführungen 
Kickerturnier im Jugendraum 
 

Der Erlös ist für die Romwallfahrt  
der Ministranten bestimmt! 

Alle sind eingeladen!  

Foto: Adobe Stock Rabizo Anatolii 

KKoKoK nzeerrttrtrKonzert

21. Oktober 2023 

chorvereinigung-asperg.de

25 Jahre
Asperger Töne 

JJubiläu ms

Jubiläu ms

Kartenvorverkauf: Lesezeichen, Getränke Müller, Blumen aus der Schmiede                                                 
Vorverkauf 12€ Abendkasse 14€ Kinder bis 16 Jahre 8€                                                                                 

21. Okt. 23 

Michaelskirche Asperg             
Einlass 18:00 Uhr                     
Beginn: 19:00 Uhr                    
Mit Bewirtung durch den CVJM

Samstag, 4. November - 14 Uhr
Stadtführung in Asperg
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601
Email: micha.deuss@web.de

Sonntag, 22. Oktober - 11 Uhr
„Gut zu Fuß“ - Vom Rathaus zum Schubartturm
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601
Email: micha.deuss@web.de

Halloween - Dienstag, 31. Oktober - 16.30 Uhr
Gruselige Führung für Kinder auf dem Hohenasperg
Halloween-Kostüme willkommen! 
Markus Deutsch, 5,- Euro/Person
Anmeldung: Tel. 07141 260538
Email: mrj.deutsch@arcor.de

Oktober / November 2023

Sonntag, 12. November - 16 Uhr
„Black stories“ - Aspergs dunkle Seite
Markus Deutsch, 5,- Euro/Person
Anmeldung: Tel. 07141 260538
Email: mrj.deutsch@arcor.de
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Prof. Dr. Dirk Krausse spricht zum Thema: 

 

„Frühkeltische Machtzentren – 

von der Heuneburg über den Hohenasperg 

zum Glauberg“ 

 

Montag, 23. Oktober 2023 

19.30 Uhr - Keltensaal, Marktplatz 2 

 
In keinem anderen Bundesland haben die Kelten so  
umfangreich gesiedelt und archäologische Funde 
ermöglicht wie in Baden-Württemberg.  
Im Verlaufe von Jahrhunderten verschoben sich die 
Machtzentren der Kelten nordwärts von der  
Heuneburg über den Hohenasperg mit seinen  
berühmten Fürstengräbern Hochdorf, Grafenbühl und 
Kleinaspergle hin zum Glauberg im südlichen Hessen. 

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 19 Uhr, Keltensaal
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“
Mit dem Impro-Theater Krimiwerke aus Stuttgart
Beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenasperg – Ein
deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. Alle Rollen,
Tatmotiv, Mordart, Tatzeit und Fundort sind offen und improvisiert! 
Tickets zu 12,- Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei Asperg 
und an der Abendkasse.

Krimiwoche

rund um das Museum Hohenasperg
Krimiwoche

Donnerstag, 2. November 2023 - 17 Uhr, Museum Hohenasperg
Kinderführung “Phantom im Museum”
Bei der Kinderkrimiführung wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 10
Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Kosten: 5,- Euro (inkl.
Museumseintritt). Treffpunkt Museum Hohenasperg.

Freitag, 3. November 2023 - 17.30 Uhr, Museum Hohenasperg
Führung “Im Dunkeln”
Krimiführung für Erwachsene. Die Teilnehmenden treffen sich an der
Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann neben dem
Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene Räume der
Festung. Die Führung kostet 9,- Euro (inkl. Museumseintritt)
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder
0711 2123979
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Amtliche
Bekanntmachungen Stadtverwaltung Asperg

 Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, Fr. 
von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)

Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohnort im 
Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und Kultur-
angebote sowie für eine ausgezeichnete Anbindung an den öffentli-
chen Personennahverkehr und das überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Als attraktiver Arbeitgeber bietet die Stadt Asperg Arbeitsplätze 
in verschiedenen Bereichen.
Aufgrund des bevorstehenden Ruhestandes des Stelleninhabers im 
Sommer 2024 suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine

Amtsleitung für das Bauamt (m/w/d).Amtsleitung für das Bauamt (m/w/d).
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Die Führung, Organisation und Steuerung des Bauamtes inklusi-

ve des kommunalen Bauhofs sowie der städtischen Hausmeister,
• die strategische Ausrichtung des Bauamtes sowie Beratung und 

Unterstützung der Verwaltungsspitze und städtischen Gremien,
• die Betreuung von intern und extern geführten städtischen 

Hoch- und Tiefbauverfahren, einschließlich der Wahrneh-
mung der Bauherrenfunktion,

• die Durchführung von städtischen Bauvorhaben der allge-
meinen Infrastruktureinrichtungen sowie

• die Vertretung der stellvertretenden Amtsleitung mit dem 
Sachgebiet Stadtplanung und Klima.

Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Wir erwarten:
• Ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Architektur oder 

Bauingenieurwesen oder eine vergleichbare Qualifikation,
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, vorzugsweise in 

der Kommunalverwaltung,
• hohe Sozial- und Führungskompetenz,
• selbständiges Arbeiten sowie ein freundliches, sicheres Auftreten,
• Organisations- und Verhandlungsgeschick sowie wirtschaftli-

ches Handeln, sowie
• ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Flexibi-

lität.
Wir bieten:
• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 

freundlichen Team,
• einen modernen Arbeitsplatz mit familienfreundlichen, flexi-

blen Arbeitszeiten,
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungen,
• Zuschuss zum ÖPNV,
• Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, bei 

Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 13 
TVöD, mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Eine Stellenbesetzung im Beamtenverhältnis ist ebenfalls möglich.

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders be-
rücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Behinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, 
sexueller Orientierung und Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis zum Sonntag, den 5. November 2023 über un-
ser Bewerbungs-Portal unter www.asperg.de oder per E-Mail an 
personalamt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Bürgermeis-
ter Christian Eiberger unter der Telefonnummer 07141/269-212 
oder per E-Mail unter c.eiberger@asperg.de gerne zur Verfü-
gung. Bei beamten- bzw. tarifrechtlichen Fragen wenden Sie sich 
bitte an Frau Anja Lesch, Telefonnummer 07141/269-260 oder 
per E-Mail an a.lesch@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.
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Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 13.10.2023
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597
Samstag, 14.10.2023
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6660
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 71679 Asperg, 
Tel. 07141 - 65681
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60, 71638 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 879536
Sonntag, 15.10.2023
Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 284730
Mylius Apotheke Kirchstraße, Kirchstr. 9, 71634 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 991510
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 51540
Montag, 16.10.2023
Hölderlin-Apotheke Mundelsheim, Lange Str. 9, 
74395 Mundelsheim, Tel. 07143 - 50255
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 71706 Markgröningen, 
Tel. 07145 - 5179
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96310
Dienstag, 17.10.2023
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9118851
Apotheke Neckarwestheim, Hauptstr. 12, 
74382 Neckarwestheim, Tel. 07133 - 9579210
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12/2, 
71732 Tamm (Hohenstange), Tel. 07141 - 604222
Mittwoch, 18.10.2023
Metter-Apotheke Kleinsachsenheim, Großsachsenheimer Str. 12, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 5520
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr. 124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 281234
Park-Apotheke Hemmingen, Münchinger Str. 2, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 959595
Donnerstag, 19.10.2023
Markt-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 7, 71634 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 921127
Rathaus-Apotheke Möglingen, Rathausplatz 15, 
71696 Möglingen, Tel. 07141 - 484224
Schiller Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 51776
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Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohn-
ort im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmög-
lichkeiten und Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete 
Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und das 
überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Als attraktiver Arbeitgeber bietet die Stadt Asperg Arbeitsplätze 
in verschiedenen Bereichen. Derzeit suchen wir für die Betreu-
ung und Entwicklung der gesamten Informations- und Kommuni-
kationstechnik der Stadtverwaltung zum frühestmöglichen Zeit-
punkt für das Hauptamt, Sachgebiet Innere Verwaltung, eine/n

IT-Koordinator/in (m/w/d)  IT-Koordinator/in (m/w/d)  
für die Schwerpunkte Digitalisierung für die Schwerpunkte Digitalisierung 

und IT-Infrastrukturund IT-Infrastruktur
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Die verantwortliche strategische Ausrichtung und Betreuung 

der gesamten städtischen IT-Infrastruktur, einschließlich der 
Außenstellen,

• die Beschaffung und Verwaltung der gesamten städtischen In-
formationstechnologie,

• die eigenständige Konzeption und Betreuung sämtlicher Di-
gitalisierungsprojekte in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Ämtern und Sachgebieten sowie

• die Vertretung der IT-Systembetreuung und des First-Level-
Supports.

Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Wir erwarten:
• Ein abgeschlossenes Studium im IT-Bereich oder eine abge-

schlossene Ausbildung mit mehrjähriger einschlägiger Berufs-
erfahrung oder eine vergleichbare geeignete Qualifikation,

• fundierte Kenntnisse im Bereich Informations- und Kommu-
nikationstechnik,

• hohe Affinität zu Weiterentwicklungstrends im Bereich IT-
Technik, idealerweise im kommunalen Bereich,

• gute Kenntnisse im Projektmanagement und in der Digitali-
sierung,

• selbständiges Arbeiten, ein freundliches und aufgeschlosse-
nes Auftreten sowie

• ein hohes Maß an Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft und 
Flexibilität.

Wir bieten:
• Eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in Vollzeit,
• einen modernen Arbeitsplatz mit familienfreundlichen, flexi-

blen Arbeitszeiten,
• regelmäßige fachliche und persönliche Fort- und Weiterbil-

dungen,
• einen Zuschuss zum ÖPNV,
• eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, 

bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen Entgeltgruppe 12 
TVöD, mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders be-
rücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Behinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, 
sexueller Orientierung und Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis Sonntag, den 5. November 2023 über unser Be-
werbungs-Portal unter www.asperg.de oder per E-Mail an per-
sonalamt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet sowie tarifrechtlichen Fragen 
wenden Sie sich bitte an Frau Anja Lesch vom Sachgebiet Innere 
Verwaltung, Telefonnummer 07141/269-260 oder per E-Mail an 
a.lesch@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.
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Bürgerinfo

Erste KlimaRallye ein voller Erfolg –  Erste KlimaRallye ein voller Erfolg –  
Asperg belegt deutschlandweit Spitzen-Asperg belegt deutschlandweit Spitzen-
rängeränge
Insgesamt 2.247 Bürgerinnen und Bürger aus 14 Kommunen in 
ganz Deutschland haben an der ersten KlimaRallye teilgenommen. 
Das gemeinsame Ziel: Möglichst viele Herausforderungen für den 
Klimaschutz zu absolvieren, den persönlichen CO2-Fußabdruck 
über vier Wochen zu analysieren und zu minimieren. Gleichzeitig 
sollten 200 Tonnen CO2 insgesamt eingespart werden.
Mit großem Engagement haben die Teilnehmer deutschlandweit 
9.031 Challenges gemeistert und so beeindruckende 29.723 kg 
CO2 vermieden! Asperg erreichte beim Einsparen von CO2 den 
dritten Platz, hinter der Stadt Verl (1. Platz) und der Stadt Wedel 
(2. Platz).
Auch bei den getrackten Radkilometern ist die Stadt Asperg vorne 
mit dabei, Platz 3 für die gesamten Radkilometer und sogar Platz 2 
pro Teilnehmer. Gratulation!
Begeisternd sind auch die in den 4 Wochen registrierten Fußkilo-
meter, bei denen Asperg hinter der Stadt Herne den zweiten Platz 
einnimmt. Pro Nutzer gesehen ist Asperg hier sogar auf Platz 1 
gekommen!
In den Tagen vom 11. September bis zum 8. Oktober 2023 waren in 
Asperg 133 engagierte Teilnehmende mit dabei, eine sehr erfreuli-
che Anzahl für diese erste App-basierte Aktion.
Über die GoodNews und die bereitgestellten Infos zu den The-
menbereichen Ernährung, Wohnen, Mobilität und digitales Leben 
wurden gute Impulse für jeden Einzelnen geliefert. Diese konnte 
man dann in den Challenges anwenden und ausprobieren, wie man 
bei alltäglichen Handlungen auf Klimaschutz achten kann. Die ge-
sammelten Klimapunkte können die Teilnehmer nun für umwelt-
freundliche und nachhaltige Produkte einsetzen. Gleichzeitig galt, je 
mehr Punkte eine Challenge brachte, umso größer war die CO2-
Einsparung.
„In Asperg wurden insgesamt 473 erfolgreiche Challenges abge-
schlossenen und 10.400 Klimapunkte verdient“, berichtet Steffi 
Owerfeldt von der Stadtverwaltung und Initiatorin der Rallye. „Ich 
bin begeistert davon, was wir gemeinsam geschafft haben und wel-
che Ränge wir im Deutschlandvergleich belegen! Klasse ist, dass die 
Erfolge mit 1.700 kg vermiedenem CO2 gleichgesetzt werden kön-
nen.“ Die Beauftragte für kommunalen Klimaschutz bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmern. Sie setzt sich dafür ein, den CO2-
Verbrauch in den städtischen Gebäuden zu senken und die Bürger 
zur Mitarbeit im Klimaschutz zu motivieren. „Gemeinsam bewegen 
wir auch mit kleinen Maßnahmen sehr viel und setzen die CO2-
Reduktion schrittweise zusammen um.“
Bürgermeister Christian Eiberger ist begeistert, dass sich so viele 
Personen auf die KlimaRallye eingelassen haben: „Das Engagement 
der Asperger Bürger begeistert mich. Ich hoffe, dass noch viel mehr 
Menschen gewillt sind, sich auf kleine Änderungen im Alltag einzu-
lassen, wie zum Beispiel Kurzstrecken zu laufen oder ein Zweirad 
zu nutzen, beim Händeeinseifen das Wasser abzustellen oder beim 
Kochen einen Deckel auf die Pfanne oder den Topf zu legen.“
Genauso findet Bürgermeister Christian Eiberger, dass es ein Leich-
tes sei, für den Einkauf an die Mehrwegtasche zu denken, statt im 
Laden jedes Mal eine Tüte zu kaufen, die dann im Müll landet. „Die 
App-basierten Aufgaben haben auch mir gezeigt, wo wir als Fami-
lie Möglichkeiten zum CO2-Vermeiden haben. Uns hat es Spaß ge-
macht, die Challenges auszuprobieren und über das Thema ‚Klima-
schutz im Kleinen‘ zu sprechen.“

KlimaRallye auch bei den Highlandgames
Zum Abschlusstag gab es bei den Highlandgames ein KlimaQuiz, bei 
dem eingeschätzt werden sollte, wie viele Tonnen CO2 ein Mensch 
in Deutschland in einem Jahr im Durchschnitt durch Ernährung, 
Wohnen und zwei Mobilitätsarten (Zug und Flug) verbraucht.
21 Personen haben mitgemacht. Je nach Anzahl richtiger Antwor-
ten wurden den Gewinnern zum Ende der Highlandgames Preise 
vergeben.
Tobias Keller von der Stadtjugendpflege hebt besonders hervor, 
dass die gesamte Veranstaltung unter nachhaltigem Motiv durch-
geführt und als GreenEvent BW vorab registriert wurde. Er wird 
mit den jungen Leuten der Stadt auch weiterhin auf den Schutz 
des Klimas achten und das Thema Nachhaltigkeit diskutieren. Eine 
Jugendgruppe war im Rahmen der KlimaRallye aktiv und hat ge-
meinsam 14 kg CO2 gespart.
„Ich wünsche mir, dass die KlimaRallye viele Menschen inspiriert 
hat, im Alltag auf pragmatische Weise zum Schutz unseres Plane-
ten beizutragen und engagiert daran weiterzuarbeiten“, sagt Steffi 
Owerfeldt abschließend zur Aktion.

Öffentliche Toilette am Bürgergarten Öffentliche Toilette am Bürgergarten 
fertiggestelltfertiggestellt
Nachdem der Gemeinderat am 26.07.2022 dem Bau einer öffentli-
chen Toilette am Bürgergarten zugestimmt hatte, kann das öffentli-
che WC nun in Benutzung genommen werden.
Aufgrund der Auslastung verschiedener Gewerke konnte die Bau-
maßnahme leider nicht wie geplant schon zum Sommer 2023 fer-
tiggestellt werden, wobei erfreulich anzumerken ist, dass trotz der 
Verzögerung die Baukosten in Höhe von ca. 62.000 € nur leicht 
über den 2022 veranschlagten Kosten liegen.

 
 Foto: Bauamtsleiter 
Wolfram Riegler und Bürgermeister Christian Eiberger freuen sich über 
die neue öffentliche Toilettenanlage für den Bürgergarten.

Das neue WC ist in einem ehemaligen Abstellraum der Stadthalle 
realisiert worden. Der Zugang erfolgt barrierefrei über eine neu 
hergestellte Rampe von der Carl-Diem-Straße. Das barrierefreie 
WC ist seit letztem Wochenende täglich von 7:00 Uhr bis 20:00 
Uhr geöffnet.
Sollten Sie Hinweise oder Anregungen haben, würde sich die Stadt-
verwaltung freuen, wenn Sie uns Informationen unter info@asperg.
de zukommen lassen würden.
Wir wünschen uns, dass mit dieser neuen öffentlichen Einrichtung 
sorgsam und pfleglich umgegangen wird.

Standesamt und Rentenstelle  Standesamt und Rentenstelle  
am 17. Oktober geschlossenam 17. Oktober geschlossen
Am Dienstag, den 17.10.2023 bleiben das Standesamt und die Stelle 
für Rentenangelegenheiten und Soziales auf Grund einer Fortbil-
dung ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.
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Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg  Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg  
in den Monaten August & September 2023in den Monaten August & September 2023

Straße Datum Uhrzeit Zulässige 
Höchstge- 

schwindigkeit 
an der Mess-
stelle - km/h

Gemessene 
Fahrzeuge 

Anzahl

Überschrei-
tungen

Höchste Ge-
schwin- dig-
keit km/h

Südl. Alleenstraße 21.08.2023 06:35 – 08:35 30 144 42 57
Berliner Straße 21.08.2023 09:00 – 10:15 30 57 2 40
Alleenstraße 21.08.2023 10:40 – 11:40 30 205 20 45
Berliner Straße 21.08.2023 13:25 – 14:10 30 26 0 -
Bahnhofstraße 29.08.2023 06:20 – 07:50 30 199 4 42
Lehenstraße 29.08.2023 08:00 – 09:15 30 112 5 43
Hirschbergstraße 29.08.2023 09:30 – 10:45 30 113 4 45
Südl. Alleenstraße 29.08.2023 11:00 – 12:00 30 166 23 48
Südl. Alleenstraße 04.09.2023 12:55 – 14:10 30 201 23 48
Hirschbergstraße 04.09.2023 14:25 – 15:40 30 108 9 53
Lehenstraße 05.09.2023 19:15 – 20:15 30 84 1 41
Hirschbergstraße 05.09.2023 20:25 – 21:40 30 68 8 51
Berliner Straße 05.09.2023 22:10 – 23:10 30 13 0 37
Stuttgarter Straße 27.09.2023 12:10 – 13:10 30 76 1 41
Lehenstraße 27.09.2023 13:40 – 14:40 30 144 7 45
Hirschbergstraße 27.09.2023 14:55 – 17:10 30 376 11 51

Vortrag „Frühkeltische Machtzentren“ Vortrag „Frühkeltische Machtzentren“ 
mit Prof. Dr. Dirk Krausse  mit Prof. Dr. Dirk Krausse  
am Montag, 23. Oktober 2023am Montag, 23. Oktober 2023
Der Förderverein Hohenasperg e. V. veranstaltet zusammen 
mit der Stadt Asperg eine Vortragsreihe, die sich mit den un-
terschiedlichen historischen Epochen des Hohenaspergs be-
schäftigt. Die Vorträge sollen die Geschichte des Berges, von der 
Steinzeit bis heute, aus den jeweiligen Blickwinkeln darstellen.
Der nächste Vortrag findet am Montag, den 23. Oktober 2023 
im Keltensaal statt.
Prof. Dr. Dirk Krausse ist europaweit ein führender Experte 
der Keltenforschung. Er berichtet über die Kulturleistungen, 
Handelswege, Konflikte und die großartigen archäologischen 
Bergungen, die er verantwortlich leitete. Als leitender Landesar-
chäologe hat er unter anderem die spektakuläre Bergung der 
Bettelbühl Grabkammer geleitet.
Prof. Dr. Dirk Krausse spricht zum Thema:
Frühkeltische Machtzentren – von der Heuneburg über den Ho-
henasperg zum Glauberg
Termin: 23. Oktober 2023, 19:30 Uhr im Keltensaal, Marktplatz 2.
In keinem anderen Bundesland haben die Kelten so umfangreich 
gesiedelt und sensationelle archäologische Funde ermöglicht 
wie in Baden-Württemberg. 
Im Verlaufe von Jahrhunderten, von ca. 700 - 300 v. Chr., verscho-
ben sich die Machtzentren der Kelten nordwärts von der Heu-
neburg – der weißen Stadt an der Donau - über den Hohenasperg 
mit seinen berühmten Fürstengräbern Hochdorf, Grafenbühl und 
Kleinaspergle hin zum Glauberg im südlichen Hessen.
Der Eintritt ist kostenlos.

Neue Mitarbeiterin in der StadtkasseNeue Mitarbeiterin in der Stadtkasse

Am 01.10.2023 begann Frau Hatka Masinovic bei der Stadtverwal-
tung Asperg und wird das Team in der Stadtkasse verstärken.

Wir heißen unsere neue Kollegin herzlich willkommen und wün-
schen ihr viel Erfolg und Freude in ihrem neuen Tätigkeitsfeld.

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  

benutze den Mülleimer
Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Härtefallhilfen Energie für Privathaushalte bis 
20.10.2023 beantragen
Private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas (LPG), Holzpellets, Holz-
hackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle/Koks heizen, kön-
nen rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhilfe beantragen.
Anträge können bis Freitag, 20. Oktober 2023, über ein Online-Por-
tal unkompliziert eingereicht werden. Von den Baden-Württemberg 
zugewiesenen circa 235 Millionen Euro wurden bislang 28,9 Millio-
nen Euro beantragt und davon 18,8 Millionen Euro bereits ausgezahlt.
Das Online-Portal finden Sie unter: https://serviceportal.hamburg.
de/HamburgGateway/Service/Entry?id=HEIZKOSTEN
Über einen Online-Rechner kann ermittelt werden, ob eine Antrag-
stellung in Frage kommt. Dieser Rechner dient nur zur Information, 
die tatsächliche Antragsprüfung findet erst nach Antragstellung statt.
Den Online-Rechner finden Sie unter:
https://driveport.de/brennstoffhilfe-rechner/
Das Umweltministerium hat zudem für die Bürgerinnen und Bürger 
des Landes eine Telefon-Hotline eingerichtet unter 0711 126-1600. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind erreichbar von Montag 
bis Freitag zwischen 9 und 17 Uhr. Eine Asperger Bürgerin wurde 
über das Klima- und Energiemanagement auf die Härtefallhilfe auf-
merksam und hat inzwischen über 800 € überwiesen bekommen.
Nutzen auch Sie diese Möglichkeit!
Für weitere Fragen steht Ihnen Alexander Greschik, Klimaschutz-
manager der Stadt Asperg, unter 07141-269-258 oder a.greschik@
asperg.de zur Verfügung.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete Dau-
erausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll inszenierten 
Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Hohenasperg, ih-
ren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben der Häftlinge? Was 
dachten, was empfanden sie? Warum wollte die Staatsmacht sie hinter 
Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989       Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1       71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231 E-Mail: kultur@asperg.de

Publikum sucht „Mörder auf dem Hohenasperg“ - 
Krimiwoche rund um das Museum Hohenasperg
Das Haus der Geschichte Baden-Württemberg und die Stadt As-
perg bieten in den Herbstferien 2023 rund um das Museum Hohe-
nasperg erstmals eine Krimiwoche an.
Improvisationskrimi am Sonntag, 29. Oktober
Die Krimiwoche startet am Sonntag, 29. Oktober 2023, mit dem 
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“. Die Krimi-
werke aus Stuttgart treten um 19 Uhr im Keltensaal in Asperg auf, 
aber besonders gefragt ist das Publikum.
Denn beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenas-
perg – Ein deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. 
Alle Rollen, das Tatmotiv, die Mordart, die Tatzeit und der Fundort 
sind offen und improvisiert! Die Zuschauer*innen können aktiv wer-
den, dem Opfer einen Namen geben, es mit einem Beruf und einer 
Leidenschaft ausstatten und gemeinsam mit dem Ermittlungsteam 
rätseln, wer den Mord begangen hat. Und in der Pressekonferenz 
kommt es darauf an, anhand der geschichtsträchtigen Indizien ent-
scheidende Fragen zu stellen, die zur Lösung des Falles führen.

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 19 Uhr, Keltensaal
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“
Mit dem Impro-Theater Krimiwerke aus Stuttgart
Beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenasperg – Ein
deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. Alle Rollen,
Tatmotiv, Mordart, Tatzeit und Fundort sind offen und improvisiert! 
Tickets zu 12,- Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei Asperg 
und an der Abendkasse.

rund um das Museum Hohenasperg
Krimiwoche

Donnerstag, 2. November 2023 - 17 Uhr, Museum Hohenasperg
Kinderführung “Phantom im Museum”
Bei der Kinderkrimiführung wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 10
Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Kosten: 5,- Euro (inkl.
Museumseintritt). Treffpunkt Museum Hohenasperg.

Krimiwoche

Freitag, 3. November 2023 - 17.30 Uhr, Museum Hohenasperg
Führung “Im Dunkeln”
Krimiführung für Erwachsene. Die Teilnehmenden treffen sich an der
Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann neben dem
Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene Räume der
Festung. Die Führung kostet 9,- Euro (inkl. Museumseintritt)
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder
0711 2123979

Tickets zu 12 Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei As-
perg, Marktplatz 2, (Öffnungszeiten: Dienstag 10-13 und 14-19 Uhr, 
Mittwoch 14-18 Uhr, Donnerstag 10-13 und 14-18 Uhr, Freitag 14-
18 Uhr, Samstag 10-13 Uhr).
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Besondere Führungen auch im Museum Hohenasperg
Die Asperger Krimiwoche hat nach dem Improvisationskrimi auch 
zwei besondere Führungen im Museum Hohenasperg im Programm.
Auf der Suche nach dem „Phantom im Museum“ leuchten die Ta-
schenlampen. Bei der Kinderkrimiführung am Donnerstag, 2. No-
vember, um 17 Uhr wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 
10 Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Der Eintritt 
kostet 5 Euro (inkl. Eintritt) für Erwachsene und Kinder. Treffpunkt 
ist im Museum Hohenasperg.
Ebenfalls „Im Dunkeln“ bewegt sich die Krimiführung für Erwachsene. 
Am Freitag, 3. November, um 17.30 Uhr treffen sich die Teilnehmenden 
an der Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann 
neben dem Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene 
Räume der Festung. Die Führung kostet 9 Euro (inkl. Museumseintritt).
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des 
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder 
0711 2123979.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

ALP - Asperg, Let's Play!
ALP bietet einen Spielraum für Kinder und Jugendliche, um gemein-
sam zu zocken, neue Spiele kennenzulernen oder einfach nur über 
Games zu quatschen.

Ab 15 Uhr kann im Foyer und im Gruppenraum der Stadtbücherei ge-
spielt werden. Egal, ob an der Nintendo Switch oder klassisch am Tisch 
mit Brett- oder Kartenspielen – einfach vorbeikommen und mitspielen!
Termine bis zu den Weihnachtsferien:
• 20.10.2023
• 24.11.2023
• 15.12.2023
ALP ist ein gemeinsames Angebot von Schulsozialarbeit und Stadt-
bücherei Asperg.
Halloween in der Stadtbücherei
Auch wenn in diesem Jahr keine Halloween-Party stattfindet: Wer 
am 31. Oktober während den Öffnungszeiten gruselig verkleidet 
in die Stadtbücherei kommt, kann sich an der Theke eine kleine 
Süßigkeit abholen.
Ferienprogramm: Maultaschen selbst gemacht
In der Brühe, mit Soße, angebraten oder pur auf die Hand – Maul-
taschen schmecken immer lecker!
Aber was steckt drin, in so einer Maultasche?
Interessierte Kinder ab 8 Jahren können das am Montag, den 30. 
Oktober im Jugendhaus herausfinden!

Gemeinsam werden klassische Maultaschen selbst hergestellt und 
natürlich auch gegessen.
Anmeldungen sind bis zum 24.10.2023 in der Stadtbücherei möglich.

Ferienprogramm: Mario Kart Team-Turnier
In den Herbstferien findet das nächste Mario Kart-Turnier statt. 
Die Spielerinnen und Spieler treten in 3er-Teams gegeneinander an 
und fahren auf zufällig ausgewählten Strecken um den Sieg – denn 
es kann nur ein Team gewinnen!

Anmeldungen sind bis zum 28.10.2023 möglich. Einzelne Anmel-
dungen werden von der Spielleitung in offene Teams eingeteilt.
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Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitangeboten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag:   10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

                           Nächster Stammtisch              
der Asperger Paten-Omas/Opas am 

Montag, 16.10.2023 - 14.00 Uhr – Familienbüro 
 

Sind auch Sie an einem  

erfüllenden Ehrenamt interessiert? 

                                                                                                          
„Schenken Sie Ihre Zeit und bekommen Freude zurück“ 

 

Dann schauen Sie doch einfach bei uns vorbei - 

wir informieren wir Sie gerne unverbindlich! 
 

Asperger Paten-Omas/Opas suchen noch Verstärkung 
und Asperger Kinder warten auf Sie… 

 

 

Familienbüro in Asperg, Petra Haas 
Carl-Diem-Str. 11 

familienbuero@asperg.de     Tel. 07141 / 9111 794 
 

 

 
 Plakat: Petra Haas

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.
Stadtjugendpflege im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de
Unsere Gewinner bei den Highland Games 2023
Weit mehr als 1000 Besucherinnen und Besucher kamen am 8. Ok-
tober in den Bürgergarten, um die Highland Games zu feiern. Die 
städtische Kinder- und Jugendarbeit Asperg möchte mit dieser Veran-
staltung eine Gelegenheit schaffen, auf unterhaltsame Art und Weise 
mit der Bevölkerung und insbesondere den Kindern und Jugendli-
chen in Kontakt zu treten und Beziehungen aufzubauen. Neben der 
Unterhaltung und großem Rahmenprogramm ging es aber auch um 
Geschicklichkeit und Wettkampfgeist bei den Heavy Events.
Die Disziplinen umfassten Baumstammwurf (tossing the caber), 
den Farmers Walk (mit Gewichten einen Wettlauf auf Zeit zurück-
legen), Steinestoßen und den Hufeisen-Zielwurf. Gewertet wurde 
in den Altersgruppen 11 - 13 Jahre, 14 - 15 Jahre, 16 - 17 Jahre und 
ab 18 Jahren (Erwachsene).
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Zu gewinnen gab es einen 200,-- Euro-Gutschein für einen Freizeit-
park, Tickets fürs Schwarzlichtminigolf, Einkaufsgutscheine, einen 
50,-- Euro Gutschein einer örtlichen Eisdiele und vieles mehr. Bür-
germeister Christian Eiberger überreichte um 17 Uhr allen Gewin-
nerinnen und Gewinnern die Urkunden und Preise.
Gewonnen haben in den einzelnen Kategorien:
11 bis 13 Jahre
Platz 1: Leon Burkel
Platz 2: Hiadra Alhamad
Platz 3: Lea Würz
14 bis 15 Jahre
Platz 1: Ahmet Gül
Platz 2: Tawhid Haussaini
Platz 3: Maksimos Sharro
16 bis 17 Jahre
Platz 1: Maximilian Suder
Platz 2: Zumar Hamidi
Platz 3: Linus Sander
Ab 18 Jahren
Platz 1: Dominik Suder
Platz 2: Deborah Topcu
Platz 3: Paula Sander

Die Phantasykids zeigen Shakespeares „MacBeth“ in 
einer szenischen Lesung
Zum ersten Mal erstreckte sich das Programm der Highland Games 
über ein ganzes Wochenende. Am Samstag, den 7. Oktober 2023 
konnte nach dem kleinen schottischen Lager mit Demsonstratio-
nen zum Kiltwickeln, schottischen Geschichten, Baumstammslalom, 
Sackkarrenwettlauf und anderen lustigen Spielen eine ganz beson-
dere Stimmung im Bürgergarten beim schottischen Abend erlebt 
werden.
Die Juniorengruppe der Phantasykids, der Theatergruppe der städ-
tischen Kinder- und Jugendarbeit, präsentierte MacBeth von Shake-
speare in Kurzform als szenische Lesung. Im Fackelschein führte die 
Theatergruppe das Publikum zu vier Szenenstationen. Die Gruppe 
studierte dieses Programm in nur wenigen Wochen seit Mitte Sep-
tember 2023 mit viel Leidenschaft und Engagement ein.

 
 Foto: Tobias Keller

Anschließend ging der Tag mit dem Zapfenstreich der 1. Markgrö-
ninger Pipes and Drums Band unter klarem Sternenhimmel zur 
Neige.

Arbeitskreis Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das StadtTi-
cket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zurückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de
Oberleitungsarbeiten in Tamm und Bietigheim: 
Haltausfälle auf der Linie S5 – auch in Asperg
Gesamtzeitraum: 16. Oktober bis 18. Oktober 
(nachts)
Montag, 16. Oktober bis Dienstag, 17. Oktober - jeweils 0:15 Uhr 
bis 1:30 Uhr
• Die Züge der Linie S5 halten in Richtung Bietigheim-Bissingen 

nicht in Asperg und Tamm.
• Es wird ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Bietigheim und 

Ludwigsburg mit Halt in Asperg und Tamm eingerichtet.
Dienstag, 17. Oktober (22:30 Uhr) bis Mittwoch, 18. Oktober (5:00 Uhr)
• Die Züge der Linie S5 halten in Richtung Stuttgart-Schwabstra-

ße nicht in Tamm und Asperg.
• Es wird ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Bietigheim und Lud-

wigsburg mit Halt in Tamm und Asperg eingerichtet. In Ludwigsburg 
wird der Anschluss an die Linie S5 in Richtung Stuttgart erreicht.

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
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Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Unfallflucht in der Saarstraße
Ein bislang unbekannter Fahrzeuglenker beschädigte am Dienstag 
(03.10.2023) zwischen 12.15 Uhr und 14.00 Uhr mutmaßlich beim 
Ausparken einen auf dem Parkplatz eines Fitnessstudios in der 
Saarstraße geparkten Fiat.
Ohne sich um den entstandenen Sachschaden in Höhe von rund 
2.000 Euro zu kümmern, fuhr der Unbekannte davon.
Das Polizeirevier Kornwestheim nimmt Hinweise zum Unfall unter der 
Tel. 07154 1313-0 oder per E-Mail an kornwestheim.prev@polizei.bwl.
de entgegen.

Zeugen nach Unfallflucht gesucht
Ein bislang unbekannter Fahrzeuglenker entfernte sich unerlaubt 
von der Unfallstelle, nachdem er zwischen Dienstag (03.10.2023) 
18:00 Uhr und Mittwoch (04.10.2023) 09:00 Uhr mutmaßlich beim 
Ausparken einen auf einem öffentlichen Parkplatz im Osterholz ge-
parkten Fiat Ducato beschädigt hatte.
Es entstand hierbei ein Sachschaden von etwa 2.000 Euro.
Das Polizeirevier Kornwestheim nimmt Hinweise zum Unfall unter 
der Tel. 07154 1313-0 oder per E-Mail an kornwestheim.prev@po-
lizei.bwl.de entgegen.

Alkoholisierter Fahrer begeht Verkehrsunfallflucht
Am Samstag (07.10.2023) ereignete sich um 00:16 Uhr ein Ver-
kehrsunfall in der Lehenstraße.
Hier kollidierte der 34-jährige Lenker eines Mercedes-Benz Sprin-
ter mit einem ordnungsgemäß geparkten Fiat Doblo, der durch die 
Wucht des Aufpralls auf einen geparkten Volkswagen Polo und die-
ser wiederum auf einen ebenfalls zum Parken abgestellten Volkswa-
gen Eos geschoben wurde.
Im Anschluss entfernte sich der Unfallverursacher unerlaubt von 
der Unfallstelle und begab sich zu seiner nahegelegenen Wohnan-
schrift. Vor dieser konnte der beschädigte Mercedes-Benz Sprinter 
wenig später von einer Streifenwagenbesatzung festgestellt werden.
Der Unfallverursacher räumte im Gespräch mit den Beamten ein, 
Verursacher eines Verkehrsunfalls gewesen zu sein. Aufgrund der an-
schließend bei ihm festgestellten Alkoholbeeinflussung wurde eine 
Blutentnahme durchgeführt und sein Führerschein beschlagnahmt.
Bei dem Verkehrsunfall entstand ein Gesamtsachschaden in Höhe 
von etwa 50.000 Euro. Zwei der vier Fahrzeuge waren nicht mehr 
fahrbereit und mussten abgeschleppt werden.

Paletten am Bahnhof angezündet
Zeugen verständigten am Sonntag (08.10.2023) gegen 23:50 Uhr 
die Rettungskräfte, da am Asperger Bahnhof ein Feuer zu sehen 
war. Noch unbekannte Personen hatten dort zuvor auf einem La-
gergelände mehrere übereinander gestapelte Holzpaletten in Brand 
gesteckt. Die Feuerwehr konnte die Flammen löschen. Die Höhe 
des Sachschadens ist noch unbekannt.

Kindergärten / Schulen

Gesamtelternbeirat der
Kindergärten Asperg

Einladung zur öffentlichen Gesamtelternbeiratssit-
zung
Liebe Eltern, Elternbeiräte, Einrichtungsleitungen und pädagogische 
Fachkräfte der Asperger Kitas,

der Gesamtelternbeirat der Asperger Kindertageseinrichtun-
gen lädt Sie hiermit zur ersten öffentlichen Sitzung im Kita-Jahr 
2023/2024 und Vorstandswahl des Gesamtelternbeirats am Mitt-
woch, 25. Oktober 2023 um 19:30 Uhr im Kinderhaus Grafenbühl 
(Hohenstaufenstraße 7/1 in Asperg) ein.
Fragen, Anregungen sowie Themen zur Tagesordnung können vorab 
per E-Mail an GEB-Kita-Asperg@gmx.de gesendet werden.
Wir freuen uns auf einen regen Gedankenaustausch!
Euer GEB Kita Asperg

Waldorfkindergarten Asperg

Tag der offenen Tür

DER
WALDORFKINDERGARTEN

STROHGÄU
LÄDT E IN ZUM

Tag der
offenen Tür

Samstag, 14. Oktober 2023
von 10:00 bis 12:00 Uhr

10:15 Uhr Einführung in die Waldorfpädagogik,
Informationsaustausch, Besichtigung der Räumlichkeiten,
Korn dreschen und Mehl mahlen, Waffeln und Getränke

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Waldorfkindergarten Strohgäu
Badstr. 23 - 71679 Asperg

 
 Plakat: Weeber

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Workshop zum Thema Pubertät für die 6. Klassen
Im Rahmen des BNT-Unterrichts gibt es in diesem Schuljahr für die 
Schüler/Innen der 6. Klassen einen Workshopvormittag zum Thema 
Pubertät.
In getrennten Gruppen nehmen die Mädchen am Workshop „Die 
Zyklusshow: Dem Geheimcode meines Körpers auf der Spur“ 
(MFM) und die Jungen am profamilia-Workshop „Best of Boys“ teil. 
Beide Workshops werden an unserer Schule von qualifizierten Re-
ferenten der pro familia-Beratungsstelle Ludwigsburg gestaltet und 
durchgeführt.
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 Foto: J. Keck

Eine Fülle von anschaulichen und farbenfrohen Materialien und akti-
ves Mitmachen ermöglicht dabei das Lernen mit allen Sinnen. Durch 
die liebevolle, unterhaltsame Darstellung des Körpergeschehens mit 
positiven Bildern und anschaulichen Vergleichen aus der Lebenswelt 
der Kinder werden Zusammenhänge nachvollziehbar und positiv 
besetzt. Mädchen und Jungen werden dabei mit den Vorgängen im 
eigenen Körper vertraut gemacht und kommen ins Staunen über das 
Wunder des eigenen Körpers. So wird ein gesundes Selbstvertrauen 
und eine wertschätzende Körperkompetenz gefördert.
Ausführliche Informationen zu den beiden Workshops konnten 
auch interessierte Eltern speziell bei für sie durchgeführten Infor-
mationsabenden bekommen, auf welchen die Referentin für Mäd-
chen bzw. der Referent für Jungen vorab einen Einblick in die Inhal-
te der Workshops gab.

Schiller-Volkshochschule

Interessante Kurse mit freien Plätzen in Asperg
Aufstieg und Abstieg
Sonderführung zum 50-jährigen Jubiläum des Landkreises Ludwigsburg
Die Beziehungen zwischen der ehemaligen Amtsstadt Asperg und 
der heutigen Kreisstadt Ludwigsburg waren nicht immer ohne Span-
nungen - bis zum heutigen Tag. Es kommen geographische, politische, 
gesellschaftliche und persönliche Aspekte zur Sprache – gelegentlich 
auch mit einem Augenzwinkern. Der Aufstieg beginnt am Bahnhof und 
endet beim Schubartturm. Den Abstieg dürfen Sie individuell gestalten.
Kursnummer: 23B181803
Beginn 22.10.2023, 14:00 - 15:30 Uhr
Dozent: Peter Schönwiesner
Gebühr: 12,- Euro
Treffpunkt: Asperg, Bahnhof

Hausschuhe stricken und verfilzen
Unter fachmännischer Anleitung entstehen einzigartige Hausschu-
he für kuschelig warme Füße. Mit Hilfe von Filzwolle und dicken 
Stricknadeln sowie einfach gestrickten Modellen stricken wir be-
queme Schuhe. Diese werden anschließend zu Hause in der Wasch-
maschine gewaschen und dadurch verfilzen sie. Kleine Strickfehler 
oder ungleichmäßiges Stricken verschwinden dadurch.
Kursnummer: 23B266203
Beginn 27.10.2023, 18:00 - 20:30 Uhr (2x)
Kursleiterin: Susanne Polziehn
Gebühr: 39,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3

WEG-Recht - Grundwissen für Wohnungseigentümer
Was darf eine Eigentümerversammlung beschließen und was nicht? 
Welche Aufgaben hat der Verwalter und welche Aufgaben hat der 
Beirat? Welche Bedeutung hat die Teilungserklärung? Als Wohnungs-
eigentümer sitzt man mit vielen anderen in einer Schicksalsgemein-
schaft, bei der es um Geld geht. Wohngeld, Gartenpflege, Kehrwoche 
oder große Instandhaltungsmaßnahmen können eine Eigentümer-
gemeinschaft unter Druck setzen. Im Vortrag werden Sie über die 
wichtigsten Grundlagen des Wohnungseigentumsrechts informiert.

Kursnummer: 23B071103
Termin: 15.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr
Dozent: Christian Schendel
Gebühr: 9,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Kleinmöbel upcyclen
Lernen Sie, wie Sie mit umweltfreundlicher Kreidefarbe Ihr Kleinmö-
bel (z. B. Hocker, Nachttisch, Stuhl) in neuem Glanz erstrahlen lassen. 
Sie lernen Schablonieren, die 2-Farben-Technik und die Trockene-Pin-
sel-Technik, die Sie zunächst an kleineren Gegenständen üben, bevor 
Sie Ihr mitgebrachtes Kleinmöbel bearbeiten und zum Hingucker in 
Ihrem Zuhause werden lassen. Kreidefarbe ist eine umweltfreundliche 
Farbe auf Wasserbasis. Sie ist ungiftig, geruchsfrei und hat eine starke 
Deckkraft. Kreidefarbe haftet auf Holz, Plastik, Stein, Beton und an be-
reits lackierten Oberflächen. Es ist nicht erforderlich, die Fläche vor-
her abzuschleifen oder zu grundieren. Sie gestalten ihr mitgebrachtes 
Kleinmöbel, das nach dem Workshop in ganz neuem Design erstrahlt
Kursnummer: 23B259603
Termin: 17.11.2023, 17:00 - 20:00 Uhr
Kursleiterin: Eva Borisavljevic
Gebühr: 39,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich unter 
Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, per E-Mail 
an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter www.schiller-vhs.de


